
Sitzungsprotokoll 

über die 

(1.) KONSTITUIERENDE SITZUNG DES GEMEINDERATES 

 

Datum:   14. April 2010 

Ort: Gemeinderatssitzungssaal im 1. OG. des Gemeindeamtes 

Beginn:  18.00 Uhr     

Ende:      19.59 Uhr 
 
Vorsitz: GR Zöchling Franz (ÖVP) als Altersvorsitzender 
 
Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt zu Beginn der Sitzung fest, dass die neu 
gewählten Gemeinderätinnen und Gemeinderäte ordnungsgemäß und rechtzeitig durch den 
bisherigen Bürgermeister eingeladen wurden. Die ordnungsgemäße Zustellung wurde von allen 
Gemeinderäten bestätigt. Die Sitzung findet innerhalb der im § 96 der NÖ Gemeindeordnung für die 
Durchführung der Wahl des Bürgermeisters und des Gemeindevorstandes festgesetzten Frist statt. 
 
Außer dem Vorsitzenden sind anwesend: 
 
Von der Wahlpartei: Sozialdemokratische Partei Österreichs (SPÖ) 
Die Gemeinderäte: Beneder Florian 
 Deingruber Erich 
 Edelmaier Heidemarie 
 Feichtinger Monika 

Krems Knut 
Pradl Herbert 
Sachs Helma 
Schädl Wolfgang 
Slama Karl 
Speck Oliver Ing. 
Steiner Peter 
Streicher Alfred 
Thumpser Herbert 
Wendl Franz 
 

Von der Wahlpartei: Österreichische Volkspartei (ÖVP) 
Die Gemeinderäte: Berger Andreas 
 Fußthaler Eduard 

Schweighofer Gerhard 
Steigenberger Gottfried 
Waldbauer Christine 
  

Von der Wahlpartei:  Freiheitliche Partei Österreichs (FPÖ) 
   Klingenböck Markus 
 
Von der Wahlpartei:  Die Grünen Traisen (GRÜNE) 
   Pradl Christian Ing. 
 



Entschuldigt abwesend: Hauser Monika 
 
Unentschuldigt abwesend: --- 
 
Schriftführer: AL Alois Reinprecht 
 
Die Gemeindevertretung zählt 23 Mitglieder, anwesend sind hiervon 22. 
 
Der Altersvorsitzende Herr Franz Zöchling führt den Vorsitz bis zur Annahme der Wahl durch den 
neugewählten Bürgermeister, danach übernimmt der neugewählte Bürgermeister den Vorsitz. 
 
Die zur Gültigkeit der Wahl erforderliche Anwesenheit von mindestens zwei Drittel aller Mitglieder 
des Gemeinderates ist gegeben. 
 
 

Tagesordnung: 
 
TOP  01: Konstituierung des Gemeinderates 

1.1) Angelobung der Gemeinderäte 
1.2) Wahl des Bürgermeisters 
1.3) Wahl der geschäftsführenden Gemeinderäte 
1.4) Wahl eines Vizebürgermeisters  

 
TOP  02: Bildung von Gemeinderatsausschüssen und Wahl ihrer Mitglieder 
 
TOP  03: Wahl von Mitgliedern in den 

3.1) Schulausschuss der Hauptschulgemeinde Traisen 
3.2) Schulausschuss der Sonderschulgemeinde Traisen 

 
TOP  04: Bestellung von Mitgliedern in den/die 

4.1) Traisenwasserverband 
4.2) Gölsenwasserverband 
4.3) Abwasserverband an der Traisen 
4.4) Gemeindeverband für Abfallbehandlung und Umweltschutz im Bezirk  
 Lilienfeld 
4.5) Tourismusverband Traisen-Gölsental  
4.6) Gemeindeverband der Musikschulen St.Veit/Gölsen-Traisen-St.Aegyd/  
 Neuwalde-Hohenberg 
4.7) Prüfungsausschuss des Gemeindeverbandes der Musikschulen St.Veit/  

  Gölsen-Traisen-St.Aegyd/Neuwalde-Hohenberg 
4.8) Regionalen Planungsbeirat St. Pölten-Lilienfeld 
4.9) Standesamtsverband  
4.10) Staatsbürgerschaftsverband 
4.11) Disziplinar- und Beschreibungskommission 

 
TOP 05: Bestellung eines Umweltgemeinderates 
 
TOP 06: Bestellung eines Jugendgemeinderates  
 
 
 
 
 



Sitzungsverlauf und Beschlüsse: 
 

Tagesordnungspunkt 1                                                             Konstituierung des Gemeinderates 

 
1.1  Angelobung der Gemeinderäte 
1.2 Wahl des Bürgermeisters 
1.3 Wahl der geschäftsführenden Gemeinderäte 
1.4 Wahl eines Vizebürgermeisters  
 
 
1.1  Angelobung der Gemeinderäte 
 
Der Vorsitzende liest den anwesenden Mitgliedern des Gemeinderates folgende Gelöbnisformel vor:  
„Ich gelobe, die Bundes- und Landesverfassung und alle übrigen Gesetze der Republik Österreich und 
des Landes Niederösterreich gewissenhaft zu beachten, meine Aufgabe unparteiisch und 
uneigennützig zu erfüllen, das Amtsgeheimnis zu wahren und das Wohl der Marktgemeinde Traisen 
nach bestem Wissen und Gewissen zu fördern.“ 
 
Die Mitglieder des Gemeinderates legen über Namensaufruf durch den Altersvorsitzenden, nachdem 
dieser zunächst das Gelöbnis vor dem neugewählten Gemeinderat abgelegt hat, mit den Worten „ich 
gelobe“ das Gelöbnis ab. 
 
 
1.2 Wahl des Bürgermeisters 
 
Über den Verlauf der Wahlhandlung mit den erforderlichen Beschlüssen hinsichtlich Wahl des 
Bürgermeisters, der geschäftsführenden Gemeinderäte und des Vizebürgermeisters ist eine eigene 
Niederschrift zu führen.  
Die Niederschrift, die von allen anwesenden Gemeinderäten unterfertigt wurde, wird dem 
Sitzungsprotokoll als wesentlicher Bestandteil in Kopie als Beilage 1 beigefügt. 
 
Die Wahl des Bürgermeisters wird mit Stimmzettel und geheim durchgeführt. 
abgegebene Stimmen: 22 
ungültige Stimmen:   0 
gültige Stimmen: 22  lautend auf Herbert Thumpser 
 
GR Herbert Thumpser wurde daher mit 22 Stimmen zum Bürgermeister gewählt. 
 
Nach einer kurzen Beglückwünschung und Befragung seitens des Altersvorsitzenden ob der Gewählte 
die Wahl annimmt bestätigt der neugewählte Bürgermeister Herbert Thumpser die Annahme der 
Wahl und übernimmt den Vorsitz. 
 
Bürgermeister Thumpser: „Danke für das große Vertrauen. Durch die absehbaren großen Ein-
nahmensverluste kommen schwere Zeiten auf die Gemeinde Traisen zu. Er hoffte auf eine gute 
Zusammenarbeit in der nächsten Gemeinderatsperiode, damit wird diese große Herausforderung auf 
gut gemeistert werden kann. Danke!“ 
Nach diesen einführenden Worten setzt der neugewählte Bürgermeister LAbg Herbert Thumpser die 
Wahlhandlung fort. 
 
 
 
 



 
1.3 Wahl der geschäftsführenden Gemeinderäte 
 
Beschlussantrag Bürgermeister: 
Der Bürgermeister beantragt einen Vizebürgermeister und sieben geschäftsführende Gemeinderäte 
zu wählen.“ 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Die Wahl der geschäftsführenden Gemeinderäte wird mit Stimmzetteln und geheim durchgeführt. 
Die Aufteilung nach dem Verhältniswahlrecht ergibt, dass von der Wahlpartei Sozialdemokratische 
Partei Österreichs (SPÖ) fünf Mitglieder und von der Wahlpartei Österreichische Volkspartei (ÖVP) 
zwei Mitglied des Gemeinderates als geschäftsführende Gemeinderäte vorzuschlagen sind. Es 
können nur Vorgeschlagene gewählt werden. 
 
Die Abstimmung über den Wahlvorschlag der SPÖ ergibt: 
abgegebene Stimmen: 22 
ungültige Stimmen:   0 
gültige Stimmen: 22 
 
Aufgrund der Wahlvorschläge wurden zu geschäftsführenden Gemeinderäten gewählt: 
Edelmaier Heidemarie SPÖ 
Pradl Herbert  SPÖ 
Slama Karl  SPÖ 
Steiner Peter  SPÖ 
Streicher Alfred  SPÖ 
 
Die Abstimmung über den Wahlvorschlag der ÖVP ergibt: 
abgegebene Stimmen: 22 
ungültige Stimmen:   0 
gültige Stimmen: 22 
 
Aufgrund des Wahlvorschlages wurde zum geschäftsführenden Gemeinderat gewählt: 
Schweighofer Gerhard ÖVP 
Zöchling Franz   ÖVP 
 
Nach Befragung durch den Bürgermeister nehmen die Gewählten die Wahl an. 
 
 
1.4 Wahl eines Vizebürgermeisters  
 
Die Wahl des Vizebürgermeisters wird mit Stimmzetteln und geheim durchgeführt. 
 
abgegebene Stimmen: 22 
ungültige Stimmen:   1 
gültige Stimmen: 21  lautend auf Slama Karl 
 
GfGemR Slama Karl wurde daher mit 21 Stimmen zum Vizebürgermeister gewählt. 
 
Nach Befragung durch den Bürgermeister nimmt der neugewählte Vizebürgermeister Karl Slama die 
Wahl an. 



 

Tagesordnungspunkt 2                                                        Bildung von Gemeinderatsausschüsse 
                                                                                                  und Wahl ihrer Mitglieder 
 
Gleichzeitig mit der Wahl des Bürgermeisters, des Vizebürgermeisters und des Gemeindevorstandes 
sollen in der heutigen Sitzung auch die Gemeinderatsausschüsse gebildet werden. 
 
Die Bildung eines Prüfungsausschusses ist gemäß § 30 der NÖ Gemeindeordnung zwingend 
vorgeschrieben und muss in der ersten Sitzung des neugewählten Gemeinderates erfolgen.  
Bei der Aufteilung der Vorsitzendenstellen auf die Wahlparteien bleibt die Stelle des Vorsitzenden 
des Prüfungsausschusses unberücksichtigt. Von der Wahl zum Vorsitzenden des Prüfungsausschusses 
ist ausgeschlossen, wer der Wahlpartei des Bürgermeisters angehört, sofern eine andere Wahlpartei 
als die des Bürgermeisters im Prüfungsausschuss vertreten ist. 
 
Die Anzahl der Mitglieder des Prüfungsausschusses wird, wie im Gesetz vorgesehen, mit 20 % der 
Zahl der Mitglieder des Gemeinderates, aufgerundet auf die nächsthöhere ungerade Zahl, das sind 5 
Mitglieder, festgesetzt. Die SPÖ hat Anspruch auf vier Mitglieder, die ÖVP Anspruch auf ein 
Prüfungsausschussmitglied. 
 
Beschlussantrag: 
Bürgermeister Thumpser beantragt, außer dem Prüfungsausschuss sieben Ausschüsse mit folgenden 
Aufgaben zu bilden und zwar: 
 
Bauausschuss  
(Straßen, Plätze, Grünanlagen, Gebäude und Verkehr, Gemeindewohnhäuser, Volksheim) 
 
Finanzausschuss  
(Finanzen, Personal und allgemeine Verwaltung) 
 
Kulturausschuss 
(Kultur, Sport, Veranstaltungen) 
 
Schul- und Kindergartenausschuss 
(Schulen, Kindergärten) 
 
Sozialausschuss 
(Gesundheit, Sozialangelegenheiten) 
 
Wirtschaftsausschuss 
(Müll, Friedhof, Umwelt, Touristik) 
 
Wohnungsausschuss 
(Wohnungsvergaben, Mietverträge, ...) 
 
Er beantragt gleichzeitig die Anzahl der Ausschussmitglieder mit sieben festzusetzen. 
 
GemR Ing. Christian Pradl stellt den Antrag, in einem Ausschuss auch das Thema „Integration“ 
aufzunehmen. 
 
Der Vorsitzende Herbert Thumpser würde diese Aufgabe dem Sozialausschuss zuweisen. 
 
Beide Anträge werden einstimmig angenommen. 



 
Nach Beschluss der Anzahl der übrigen Ausschüsse und der Ausschussmitglieder wird festgestellt, 
dass nach dem Verhältniswahlrecht der SPÖ das Vorschlagsrecht für fünf Ausschussvorsitzende und 
der ÖVP das Vorschlagsrecht für zwei Ausschussvorsitzenden zukommt. 
Gleiches gilt für die Besetzung der Vorsitzendenstellvertreterstellen.  
 
Beschlussantrag: 
Bürgermeister Thumpser beantragt nach Parteienverhandlungen, die Vorsitzendenstellen der 
Ausschüsse Bau, Finanz, Kultur, Schul- und Kindergarten und Sozial der SPÖ zuzuweisen. Die ÖVP soll 
den Vorsitzenden des Wohnungsausschusses und des Wirtschaftsausschusses stellen. 
Die Vorsitzendenstellvertreterstellen der Ausschüsse Finanz, Sozial,  Wirtschaft und Wohnung soll die 
SPÖ erhalten. Die ÖVP soll den Vorsitzendenstellvertreter des Bau-, Kultur- und der Schul- und 
Kindergartenausschusses stellen. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Die Aufteilung der Mitglieder der einzelnen Ausschüsse nach dem Verhältniswahlrecht ergibt, dass 
die SPÖ Anspruch auf die Besetzung von fünf Mitgliedern und die ÖVP Anspruch auf die Besetzung 
von zwei Mitgliedern hat. 
 
Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden beigezogen: 
GemR Feichtinger Monika (SPÖ), GemR Waldbauer Christine (ÖVP) 
 
Auf Grund der eingebrachten Wahlvorschläge wird nun die Wahl der Gemeinderatsausschüsse 
durchgeführt. Die Wahl erfolgt mit Stimmzetteln und geheim: 
 
Die mit Stimmzettel vorgenommene Abstimmung über den Wahlvorschlag der SPÖ ergibt: 
abgegebene Stimmen: 22 
ungültige Stimmen:   0 
gültige Stimmen: 22 
 
 
 
Die mit Stimmzettel vorgenommene Abstimmung über den Wahlvorschlag der ÖVP ergibt: 
abgegebene Stimmen: 22 
ungültige Stimmen:   0 
gültige Stimmen: 22 
 
Somit sind die Mitglieder in die betreffenden Ausschüsse gewählt. 
 
Gemäß § 107 der Gemeindeordnung müssen die Gemeinderatsausschüsse erstmals vom Bür-
germeister einberufen und die Wahl der Vorsitzenden und deren Stellvertreter unter seinem Vorsitz 
durchgeführt werden. Dies soll gleichfalls in der heutigen Sitzung erfolgen.  
 
Über Befragung des Vorsitzenden erklären sich die Gemeinderäte mit dieser Vorgangsweise 
einstimmig einverstanden.  
Es wird daher nachfolgend die  
Wahl der Vorsitzenden und ihrer Stellvertreter mit Stimmzetteln und geheim von den Mitgliedern der 
einzelnen Ausschüsse durchgeführt.  
Die Wahlhandlung leitet der Bürgermeister. 
Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden beigezogen: 
GemR Feichtinger Monika (SPÖ), GemR Waldbauer Christine (ÖVP) 
 



Nach Auszählung der Stimmzettel wird folgendes Ergebnis festgestellt: 
Namentliche Zusammensetzung der einzelnen Gemeinderatsausschüsse mit den gewählten 
Mitgliedern, Vorsitzenden und Vorsitzendenstellvertretern: 

 
Bauausschuss 
(Straßen, Plätze, Grünanlagen, Gebäude und Verkehr, Gemeindewohnhäuser, Volksheim) 
 
SPÖ: Pradl Herbert Vorsitzender 
ÖVP: Berger Andreas Vorsitzenderstellverteter 
SPÖ: Schädl Wolfgang 
SPÖ: Slama Karl 
SPÖ: Speck Oliver Ing. 
SPÖ:  Steiner Peter  
ÖVP:  Zöchling Franz 
 
Finanzausschuss 
(Finanzen, Personal und allgemeine Verwaltung) 
 
SPÖ: Steiner Peter Vorsitzender 
SPÖ: Wendl Franz  Vorsitzenderstellvertreter  
SPÖ: Edelmaier Heidemarie 
SPÖ: Deingruber Erich 
SPÖ: Pradl Herbert 
ÖVP: Fußthaler Eduard 
ÖVP: Berger Andreas 
 
Kulturausschuss 
(Kultur, Sport, Veranstaltungen) 
 
SPÖ: Edelmaier Heidemarie Vorsitzender 
ÖVP: Waldbauer Christine Vorsitzenderstellvertreter 
SPÖ: Beneder Florian 
SPÖ: Feichtinger Monika 
SPÖ: Krems Knut 
SPÖ:  Speck Oliver Ing. 
ÖVP: Berger Andreas 
 
Schul- und Kindergartenausschuss 
(Schulen, Kindergärten) 

 
SPÖ: Slama Karl Vorsitzender 
ÖVP: Schweighofer Gerhard Vorsitzenderstellvertreter 
SPÖ: Beneder Florian 
SPÖ: Edelmaier Heidemarie 
SPÖ: Schädl Wolfgang 
SPÖ: Streicher Alfred 
ÖVP: Waldbauer Christine 
 
 
 
 
 
 



 
Sozialausschuss 
(Gesundheit, Sozialangelegenheiten, Integration) 
 
SPÖ: Streicher Alfred Vorsitzende 
SPÖ: Krems Knut Vorsitzendestellvertreter 
SPÖ: Deingruber Erich 
SPÖ: Feichtinger Monika 
SPÖ: Sachs Helma  
ÖVP: Steigenberger Gottfried 
ÖVP: Zöchling Franz 
 
Wirtschaftsausschuss 
(Müll, Friedhof, Umwelt, Touristik) 
 
ÖVP: Schweighofer Gerhard Vorsitzender 
SPÖ: Streicher Alfred Vorsitzenderstellvertreter 
SPÖ: Deingruber Erich 
SPÖ: Feichtinger Monika 
SPÖ: Krems Knut 
SPÖ: Wendl Franz 
ÖVP: Steigenberger Gottfried 
 
Wohnungsausschuss 
(Wohnungsvergaben, Mietverträge) 
 
ÖVP: Zöchling Franz Vorsitzender 
SPÖ: Slama Karl Vorsitzenderstellvertreter 
SPÖ: Beneder Florian 
SPÖ: Feichtinger Monika 
SPÖ: Hauser Monika 
SPÖ: Pradl Herbert 
ÖVP: Waldbauer Chrstine 
 
Prüfungsausschuss 
 
ÖVP: Fußthaler Eduard Vorsitzender 
SPÖ: Sachs Helma Vorsitzenderstellvertreterin 
SPÖ: Hauser Monika 
SPÖ: Schädl Wolfgang 
SPÖ: Speck Oliver Ing. 
 
 
Alle Gewählten erklären über Befragung des Bürgermeisters, dass sie die Wahl annehmen. 
 
Somit ist die Wahl der Gemeinderatsausschüsse abgeschlossen, alle Stimmzettel werden zum 
Wahlakt genommen. 
 
 
 
 
 
 



Tagesordnungspunkt 3                                                                        Wahl von Mitgliedern in den 

 
3.1 Schulausschuss der Hauptschulgemeinde Traisen 
3.2 Schulausschuss der Sonderschulgemeinde Traisen 
 
Nach Konstituierung des neugewählten Gemeinderates ist auch eine Wahl der Vertreter nach dem 
Verhältniswahlrecht in den Schulausschuss der Hauptschulgemeinde und der Sonderschulgemeinde 
Traisen notwendig. 
 
3.1 Wahl von Mitgliedern in den Schulausschuss der Hauptschulgemeinde Traisen 
 
In den Schulausschuss der Hauptschulgemeinde Traisen sind gem. § 42 NÖ Pflichtschulgesetz LGBl. 
5000-16 für die Marktgemeinde Traisen im Gegensatz zur abgelaufenen Periode auf Grund der 
Schülerzahlen der letzten drei Jahre sieben Mitglieder zu wählen.  
 
Nach dem Verhältniswahlrecht entfallen auf die SPÖ fünf und auf die ÖVP zwei Vertreter. 
 
Daraufhin wird die Wahl der Mitglieder in den Hauptschulausschuss vorgenommen. 
Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden beigezogen: 
GemR Feichtinger Monika (SPÖ), GemR Waldbauer Christine (ÖVP) 
 
Die mit Stimmzettel und geheim vorgenommene Abstimmung über den Wahlvorschlag der SPÖ 
ergibt: 
abgegebene Stimmen: 22 
ungültige Stimmen:   0 
gültige Stimmen: 22 
 
Somit sind von der SPÖ in den Hauptschulausschuss gewählt: 
Beneder Florian 
Edelmaier Heidemarie 
Schädl Wolfgang 
Slama Karl 
Streicher Alfred 
 
Die mit Stimmzettel und geheim vorgenommene Abstimmung über den Wahlvorschlag der ÖVP 
ergibt: 
abgegebene Stimmen: 22 
ungültige Stimmen:   0 
gültige Stimmen: 22 
 
Somit ist von der ÖVP in den Hauptschulausschuss gewählt: 
Schweighofer Gerhard 
Waldbauer Christine 
 
Alle Gewählten erklären über Befragung des Bürgermeisters, dass sie die Wahl annehmen. 
 
Somit ist die Wahl der Mitglieder des Hauptschulausschusses abgeschlossen, alle Stimmzettel 
werden zum Wahlakt genommen. 
 
 
 
 



 
3.2 Wahl von Mitgliedern in den Schulausschuss der Sonderschulgemeinde Traisen 
 
In den Schulausschuss der Sonderschulgemeinde Traisen sind gem. § 42 NÖ Pflichtschulgesetz LGBl. 
5000-16 für die Marktgemeinde Traisen im Gegensatz zur abgelaufenen Periode auf Grund der 
Schülerzahlen der letzten drei Jahre drei Mitglieder zu wählen.  
Nach dem Verhältniswahlrecht entfallen auf die SPÖ zwei Vertreter und auf die ÖVP ein Vertreter. 
 
Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden beigezogen: 
GemR Feichtinger Monika (SPÖ), GemR Waldbauer Christine (ÖVP) 
 
Die mit Stimmzettel und geheim vorgenommene Abstimmung über den Wahlvorschlag der SPÖ 
ergibt: 
abgegebene Stimmen: 22 
ungültige Stimmen:   0 
gültige Stimmen: 22 
 
Somit sind von der SPÖ in den Schulausschuss der Sonderschulgemeinde gewählt: 
Slama Karl 
Thumpser Herbert 
 
Die mit Stimmzettel und geheim vorgenommene Abstimmung über den Wahlvorschlag der ÖVP 
ergibt: 
abgegebene Stimmen: 22 
ungültige Stimmen:   0 
gültige Stimmen: 22 
 
Somit ist von der ÖVP in den Hauptschulausschuss gewählt: 
Schweighofer Gerhard 
 
Alle Gewählten erklären über Befragung des Bürgermeisters, dass sie die Wahl annehmen. 
 
Somit ist die Wahl der Mitglieder des Sonderschulausschusses abgeschlossen, alle Stimmzettel 
werden zum Wahlakt genommen. 
 
 

Tagesordnungspunkt 4                                                       Bestellung von Mitgliedern in den/die 

 
4.1 Traisenwasserverband 
4.2 Gölsenwasserverband 
4.3 Abwasserverband an der Traisen 
4.4 Gemeindeverband für Abfallbehandlung und Umweltschutz im Bezirk  
 Lilienfeld 
4.5 Tourismusverband Traisen-Gölsental  
4.6 Gemeindeverband der Musikschulen St.Veit/Gölsen-Traisen-St.Aegyd/  
 Neuwalde-Hohenberg 
4.7 Prüfungsausschuss des Gemeindeverbandes der Musikschulen St.Veit/  
 Gölsen-Traisen-St.Aegyd/Neuwalde-Hohenberg 
4.8 Regionalen Planungsbeirat St. Pölten-Lilienfeld 
4.9 Standesamtsverband  
4.10 Staatsbürgerschaftsverband 
4.11 Disziplinar- und Beschreibungskommission 



Nach der Konstituierung des neugewählten Gemeinderates ist auch eine Mitgliederbestellung in die 
verschiedenen Verbände erforderlich. 
 
Beschlussantrag Bürgermeister Thumpser: 
Nach den eingebrachten Vorschlägen sollen folgende Vertreter in folgende Verbände (teilweise als 
Vertreter des Bürgermeisters) und Kommissionen bestellt werden: 
 
4.1 Traisenwasserverband 
 Vertreter: Thumpser Herbert 
 Stellvertreter:  Pradl Herbert 
 
4.2 Gölsenwasserverband 
 Vertreter:  Pradl Herbert 
 Stellvertreter:  Thumpser Herbert  
 
4.3 Abwasserverband an der Traisen 
 Vertreter:  Pradl Herbert 
 Stellvertreter:  Thumpser Herbert  
 
4.4 Gemeindeverband für Abfallbehandlung u. Umweltschutz im Bezirk   Lilienfeld 
 Vertreter:  Krems Knut 
 Stellvertreter:  Berger Andreas 
 
4.5 Tourismusverband Traisen-Gölsental  

Edelmaier Heidemarie 
Steigenberger Gottfried 

 
4.6 Gemeindeverband der Musikschulen St.Veit/Gölsen-Traisen-St.Aegyd/ Neuwalde-Hohenberg 
 
Lt. Statuten des Gemeindeverbandes der Musikschulen sind in den Verbandsvorstand neben dem 
Verbandsobmann und seinem Stellvertreter weitere 8 Mitglieder vom Gemeinderat der 
verbandsangehörigen Gemeinden vorzuschlagen, die nach den Grundsätzen des Verhältnis-
wahlrechtes unter Zugrundelegung der Schülerzahlen der einzelnen Verbandsgemeinden nach dem 
Durchschnitt der letzten drei Jahre zu ermitteln sind. 
 
Da noch nicht sämtliche Schülerzahlen eingelangt sind (Hohenberg war 2001 noch nicht Ver-
bandsgemeinde), ist eine genaue Berechnung der auf Traisen entfallenden Anzahl der Mitglieder 
nicht möglich gewesen. 
 
Die Bestellung des neuen Vorstandes ist innerhalb von sechs Monaten nach der Gemeinderatswahl 
durchzuführen. Sollte die Berechnung eine andere Aufteilung als die bisherige ergeben (mehr oder 
weniger Mitglieder) wird für die nächste Gemeinderatssitzung ein entsprechender Beschluss 
vorbereitet werden. 
 
Es werden so wie bisher zwei weitere Mitglieder vorgeschlagen und zwar: 
Krems Knut 
Schädl Wolfgang 
 
Der Vertreter in der Verbandsversammlung ist der Bürgermeister Thumpser Herbert. 
 
 
 



4.7 Prüfungsausschuss des Gemeindeverbandes der Musikschulen St.Veit/ Gölsen-Traisen-
St.Aegyd/Neuwalde-Hohenberg 

 
Lt. Statuten des Gemeindeverbandes besteht der Prüfungsausschuss aus vier Mitgliedern, welche 
von den verbandsangehörigen Gemeinden mit Gemeinderäten zu besetzen sind. Mitglieder des 
Verbandsvorstandes dürfen jedoch nicht gleichzeitig Mitglieder des Prüfungsausschusses sein. Es ist 
deshalb auch ein Gemeinderat in den Prüfungsausschuss des Musikschulverbandes zu bestellen. 
Seitens der SPÖ wird auf Grund von Parteienverhandlungen vorgeschlagen einen Vertreter von der 
ÖVP-Fraktion und zwar Herr Gemeinderat Fußthaler Eduard zu entsenden. 
 
4.8 Regionalen Planungsbeirat St. Pölten-Lilienfeld 
 Vertreter:  Thumpser Herbert  
 Stellvertreter:  Schweighofer Gerhard 
 
4.9 Standesamtsverband  
 Vertreter:  Steiner Peter 
 Stellvertreter:  Zöchling Franz 
 
4.10 Staatsbürgerschaftsverband 
 Vertreter:  Steiner Peter 
 Stellvertreter:  Zöchling Franz 
 
4.11 Disziplinar- und Beschreibungskommission 
 
Nach Konstituierung des neugewählten Gemeinderates sind auf Grund der Bestimmungen über die 
Disziplinarkommission (§ 120 GBDO) und Beschreibungskommission (§ 22 GBDO) für 
Gemeindebeamte von jeder Gemeinde vier Gemeinderatsmitglieder in die vorgenannten 
Kommissionen zu bestellen. 
 
Auf Grund des Verhältniswahlrechtes und der eingebrachten Parteienvorschläge werden folgende 
Mitglieder vorgeschlagen bzw. gemeldet: 
 Slama Karl  SPÖ  
 Steiner Peter SPÖ  
 Thumpser Herbert SPÖ 
 Zöchling Franz  ÖVP 
    
Der Antrag des Bürgermeisters wird einstimmig angenommen. 
Alle vorgeschlagenen Gemeinderatsmitglieder in die vorgenannten Verbände und Kommissionen 
gelten somit als bestellt, über Befragung des Bürgermeisters erklären sich alle mit ihrer Bestellung 
einverstanden. 
 
 

Tagesordnungspunkt 5                                                    Bestellung eines Umweltgemeinderates 
 
Nach Konstituierung des neugewählten Gemeinderates ist gemäß § 15 NÖ Umweltschutzgesetz 
1984, LGBl. 8050, auch ein Mitglied des Gemeinderates als „Umweltgemeinderates“ nach dem 
Verhältniswahlrecht zu bestellen. Ihm kommen im eigenen Wirkungsbereich der Gemeinde die 
gleichen Aufgaben wie einem Umweltschutzorgan (§ 13 Umweltschutzgesetz 1984) zu. 
 
 
 
 



Beschlussantrag Bürgermeister Thumpser: 
„Nach dem eingebrachten Parteienvorschlag wird GemR Krems Knut als „Umweltgemeinderat“ 
gemäß 15 NÖ Umweltschutzgesetz 1984, LGBl. 8050, in der derzeit geltenden Fassung bestellt.“ 
 
Die Abstimmung erfolgt mit Handzeichen. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 

Tagesordnungspunkt 6                                                      Bestellung eines Jugendgemeinderates 
 
Nach Konstituierung des neugewählten Gemeinderates soll auch ein Mitglied des Gemeinderates als 
„Jugendgemeinderat“ nach dem Verhältniswahlrecht bestellt werden, welcher die Probleme der 
Jugendlichen in Traisen wahrnimmt, an den Gemeinderat weiterträgt und allenfalls notwendige 
Agenden erledigt. 
 
Beschlussantrag Bürgermeister Thumpser: 
„Auf Grund des eingebrachten Parteienvorschlages wird GemR Florian Beneder als „Jugend-
gemeinderat“ bestellt.“ 
 
Die Abstimmung erfolgt mit Handzeichen. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Nach Abschluss der Wahlhandlungen teilt der Vorsitzende noch einige organisatorische Grundlagen 
mit: 
 

- als Klubsprecher der SPÖ wurde Herr gfGemR Alfred Streicher und als Klubsprecherin der 
ÖVP Frau Christine Waldbauer nominiert; 

- im Bürgerservicebüro ist für jeden Gemeinderad eine Lade eingerichtet, in welcher diverse 
Unterlagen hinterlegt werden; bitte diese Lade regelmäßig zu entleeren; 

- Urlaube, Abwesenheiten u. dgl. Sind der Amtsleitung mitzuteilen; 
- in der heutigen Sitzung wird auch die neu beschlossenen Geschäftsordnung zur Verteilung 

gebracht; 
- weiters wird nochmals auf die Verschwiegenheitspflicht hingewiesen, dies vor allem für jene 

Mitglieder des Gemeinderates, die bei den Ausschusssitzungen als Zuhörer mit dabei sein 
können; 

- die Parteianschlagtafeln werden demnächst so umgebaut, dass nur die im Gemeinderat 
vertretenen Parteien entsprechende Anschlagflächen erhalten; 
 

Der Bürgermeister bedankt sich auch bei allen ausgeschiedenen Gemeinderatsmitgliedern für ihre 

geleistete Arbeit. Diese werden gesondert zu einer offiziellen Verabschiedung eingeladen. Eine 

gesonderte Einladung wird erfolgen. 

 
Daraufhin dankt Bürgermeister LAbg Thumpser den Gemeinderätinnen und Gemeinderäten und 
schließt um 19.59 Uhr die 1. öffentliche Sitzung des Gemeinderates der neuen Gemeindsratsperiode. 
 
Das Protokoll dieser Sitzung besteht aus 14 Seiten und 1 Beilage. 
 
 
 
 
 
 
 



Es wurde gelesen und gefertigt. 
 
Traisen am 15. April  2010 
 
 
 
 
____________________________________          __________________________________ 
                             Schriftführer               Bürgermeister 
 
 
 
 
____________________________________          __________________________________ 
                   Gemeinderat ÖVP            Gemeinderat SPÖ 
 
 
 
 
____________________________________          __________________________________ 
            Gemeinderat Die Grünen Traisen                        Gemeinderat FPÖ 

 


